
Die Koffer sind gepackt,
die Vorbereitungen laufen
in vollem Gang. Pastor Her-
mann-Josef Schmitz freut
sich auf seinen wohl ver-
dienten Urlaub im Allgäu,
bevor es ab 15. August so
richtig los geht.
„55 Bischöfe aus aller Welt

werden nach Kaiserswerth
kommen,“ berichtet er
stolz. Alle sollen im Ta-
gungszentrum des Mutter-
Hauses auf dem Diakonie-
Gelände untergebracht wer-
den.
Am Abend des 15. August

werden die Bischöfe in Düs-
seldorf erwartet. Zwischen
18 und 23 Uhr ist die feier-
liche Begrüßung auf dem
Burgplatz geplant, auch
Oberbürgermeister Joachim
Erwin wird da sein. Am
Dienstag, 16.08., geht es
morgens um 7 Uhr los mit
den Morgengebeten in ins-
gesamt 200 Katechesekir-
chen, verteilt auf die Ge-
meinden in Düsseldorf.
„Bei uns in Kaiserswerth
werden die Andachten in
der Basilika stattfinden“,
kündigt Pastor Schmitz an.
Der Düsseldorfer Norden

mit Kaiserswerth als Unter-
kunft für die Bischöfe und
die nahe gelegene LTU-
Arena werden Hauptschau-
plätze für viele Aktivitäten
rund um den Weltjugend-
tag sein. Sogar das erzbi-
schöfliche St. Suitbertus

Gymnasium ist Zentrale
Verpflegungsstelle für den
riesigen Mitarbeiterstab.
Allmorgendlich sollen
Lkw’s vom Catering Service
den Sankt Swidbert passie-
ren, bevor auf dem Schul-
hof die Verpflegung entla-
den werden soll.   

Jugendliche übernehmen
Gastgeberrolle

Ein Höhepunkt auch
Dienstag, 16.08.: ab 17 Uhr
ist ein Eröffnungsgottes-
dienst mit Karl Kardinal
Lehmann in der Arena ge-
plant. Anschließend gibt’s
das Welcome Festival mit
„Die Höhner“. Erwartet
werden ca. 50.000 Men-
schen. Die Veranstaltung
wird auf riesige Leinwände
mitten auf den Burgplatz
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Große Auswahl an leichten Sommergerichten
Warme Küche auch nach dem Theater

Lamm, Kalbsleber, arg. Fleischspezialitäten, frische Edelfische,
Loup de mer oder Dorade Royal mit Beilagen 14,90 €, Pizza.

Frische Trüffel, Pfifferlinge, Steinpilze, alle Speisen zum Mitnehmen.

Café • Restaurant

...idyllisch, romantisch. Einfach anders.

Täglich durchgehend geöffnet.
Düsseldorf-Kaiserswerth Tel. 02 11 - 40 11 34
Fährerweg 22 www.poensgen.net

An der Autofähre

i-Dötze aufgepaßt:

Schulanfang 2005
nach den wichtigsten Fragen des Tages, wie – 
wer hat die größte Schultüte – wer sitzt neben mir? –
Schulanfangsbrunch mit Tif-Tof 

jetzt am 24. August, 12.00 h – 15.30 h

◆ Qualität vom
Fachbetrieb!

◆ Einbau und Aufmaß
◆ Kundendienst aller

Fabrikate/Dichtungen

Kopernikusstr. 45-47 · 47167 Duisburg · Fax 02 03 / 4 06 10 67
� 02 03 / 40 40 45 · � 02 03 / 99 99 / 0-9

fenster-froehlich@t-online.de / www.fenster-froehlich.de

Parkplatz - kein Ruhetag - Partyservice - Sommerterrasse

MEYER & FREEMANN

und
SCHLÖSSER JAZZ TOUR 2005

präsentieren am 14. August ab 11.00 h – Einlass ab 10.15 h

Basin Street Jazzmen
im Biergarten – bei jedem Wetter – Eintritt frei!

55 Bischöfe kommen nach Kaiserswerth
Vorbereitungen zum 

XX. Weltjugendtag 
auf Hochtouren

Gemeinsam mit Pfarrer Jonas Marquardt (rechts) hat Pastor Schmitz eigens ein Lied für
den Weltjugendtag komponiert.

Fortsetzung auf Seite 3

Aus unserem Ratinger Brauhaus bekommen Sie
ab sofort ein frisch gezapftes „Ratinger Alt“ vom
Faß und dazu neue holländische Matjes
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Spanferkel aus dem
Holzbackofen

Klima-
Splitgeräte
€ 1.260,00

+ Montage
nach Aufwand

Das Vereins- und Gemein-
schaftsleben hat in Serm
Tradition, in großen wie in
kleinen Vereinen. Einer der

vielen Beweise dafür ist
jetzt das 70jährige Jubiläum
des Kegelklubs „Zwei
Bure“. Die Mitglieder tref-

fen sich alle zwei Wochen
im Landgasthof Schenke
zur gemütlichen und sport-
lichen Runde.  HS

Jubiläum in Serm

Die heutigen Mitglieder des Sermer Kegelklubs „Zwei Bure“ im Febr. 2005. Unten von links:
Wolfgang Holzschneider, Helmut Okon, Karl-Peter Cremers, Herbert Krautmann. Oben
von links: Heinrich Lambertz (Präses), Peter Russ (2. Präses) Heinz Hanappel, Berns
Stocks, Wilhelm Blomenkamp (Kassierer), Heinz Wanders. Foto: P. Russ

Sommerfest im
Kleingartenverein

Wie jedes Jahr will der
Kleingartenverein “Am
Heidberg“ e.V., an der Lau-
terberger Straße in Duis-
burg Ungelsheim, sein dies-
jähriges Sommerfest am
30./31. Juli feiern. Mit Kaf-
fee und Kuchen wird es am
Samstag um 15 Uhr im Ver-
einszelt losgehen. Tanz und

Unterhaltung stehen dann
auf dem Abendprogramm.

Auch hier wird für Essen
und Trinken mit Gegrilltem
und Bier vom Fass gesorgt
sein. Am Sonntag wird es
dann ab 11 Uhr einen zünf-
tigen Frühschoppen geben.
An beiden Tagen sind Gäste
herzlich willkommen.

Text: Horst Mosebach

Durchblick 
am

Klemensplatz
Zwischen Kittelbachstr.

und Gutshof wird auf einer
„Großbaustelle“ von fast 1
km Länge seit Wochen
zügig gebaut. Fast 7 Mio.
Euro soll das alles kosten.
Wer genau wissen möchte,
wie es dann Anfang 2006
aussehen wird und was sich
in der Verkehrsführung
alles ändert, kann sich an
übersichtlichen Schautafeln
am Rheinbahnkiosk infor-
mieren. Die Buslinien 728,
760, 749 und 751 sollen
schon ab November neue
Linienführungen bekom-
men. Sie werden verlängert
bis zum neuen Kreisverkehr
an der Kittelbachstr. Am

Klemensplatz wird es neue
Haltestellen beidseits der
Niederrheinstraße / Arn-
heimerstraße geben. Dabei
wird die Haltestelle in Rich-
tung Kittelbachstr. dann
noch zunächst provisorisch
angelegt, bis auch die West-
seite des Klemensplatzes
(von Cafe Schuster bis Kle-
mensbrücke) neu gestaltet
wird. Fühestens in 2007
wird das sein können, wenn
die Finanzierung gesichert
ist. Zuschüsse des Landes
werden erhofft. Der Be-
zirksvertretung 5 wurde die
Planung schon mal vorge-
stellt. 

HS

Die umfangreichen Bauarbeiten auf und um den Klemensplatz eröffnen auch neue Durch-
blicke: Hier von der Kreuzbergstrasse zum Gutshof.

Der Duisburg-Wittlaerer
Reiterverein feiert in die-
sem Jahr sein 40-jähriges
Vereinsjubiläum.
Aus diesem Grunde wird

sich das größte Düsseldor-
fer Freilandturnier am
27./28. August 2005 noch
vielseitiger darstellen.
Für Abwechslung ist auf

dem idyllischen Gutshof,
Gut Groß-Winkelhausen,
Verloher Kirchweg 101 zwi-
schen Düsseldorf-Wittlaer
und Duisburg gesorgt.

Vom Reiterwettbewerb bis
zur schweren Klasse S im
Springen und in der Dres-
sur wird alles dargeboten.
Am Samstag abend findet
wieder unter Flutlicht eine
Dressur-Kür statt, die nicht
nur eingefleischte Dressur-
freunde begeistern wird.
Ein vielseitiges Programm

mit Spaß und Spannung
gibt es für Jung und Alt und
wenn Petrus noch mitspielt,
wird das große Pferde-Er-
eignis ganz sicher ein wür-
diger Rahmen für das Jubi-
läumsturnier in diesem
Jahr.

Großes
Jubiläums-

turnier 
auf dem

„Sonnenhof“

Weitere interessante Themen 
finden Sie auf unserer Internetseite

www.nordbote.info

Fair Play statt
Rosenkrieg

Schon seit 15 Jahren be-
steht die Kanzlei von Heike
Dahmen-Lösche in Duis-
burg. In der „Praxis für Fa-
milienrecht“ beschäftigen
sich Expertinnen, allen
voran Heike Dahmen-Lö-
sche, mit sämtlichen Fragen
rund um das Familienrecht.
Nicht nur in ihren beiden
Ratgebern für Frauen klärt
die Fachfrau heikle Themen
wie Scheidung, Sorgerecht,
Umgangsrecht, Ehegatten-
und Kindesunterhalt. Doch

unter allen Umständen rät
Heike Dahmen-Lösche, die
seit März diesen Jahres auch
in einer Kanzlei für Famili-
enrecht in Düsseldorf mit-
arbeitet, zum Fair Play statt
Rosenkrieg. Wenn sich aber
kein friedvoller Kompro-
miss erzielen lässt, werden
die Mandanten kompetent
in gerichtlichen Verfahren
vertreten.
Unterstützt wird Heike

Dahmen-Lösche in Duis-
burg von Rechtsanwältin

Kerstin Balan, die in Kürze
ihre Zulassung als Fachan-
wältin für Familienrecht er-
hält. Genau so wie Julia
Ehm, die sich auch mit Erb-
recht beschäftigt.
Buchtipps: „Trennung,

Scheidung – Welche Rech-
te?“ und „Ehevertrag – Vor-
teil oder Falle?“, beide Rat-
geber von Heike Dahmen-
Lösche im Goldmann Ver-
lag München.

Text: Gabriele Schreckenberg
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Statt
Fernsehen
lieber mal

in’s 
Internet

www.nordbote.info

Sommer-Schluss-Verkauf
Für Damen
Slips, Tangas 3,00
BH, verschiedene Modelle 6,00
Nachthemden, Satin 8,00
Freizeit- oder Schlafhosen 8,00
Leinenhosen 8,00
Shirts, Röcke, Tops 8,00
Für Herren
Badehosen 5,00
Shirts 8,00
Halbarmhemden 10,00
Für den Wohnbereich
Veloursstrandlaken 6,95
Bettwäsche, Seers. 135 x 200 9,95
Sommer-Einziehd. 135 x 200 12,95
Kissen Halbdaune 80 x 80 13,00
Damen und Herren
Markendüfte, Body-Lotion,
Duschbäder oder Deos zu stark
reduzierten Preisen!

Die Sermer
Windmühle um 1920

Es war die letzte erhaltene
Windmühle auf Duisburger
Stadtgebiet. Aber auch in
Düsseldorf gibt es schon so
lange keine Windmühle
mehr, dass man sich kaum
erinnern kann wo und wie
lange die letzte Windmühle
noch stand. Die Sermer

können sich also rühmen,
die letzte Windmühle in
der weiteren Umgebung
rechtsrheinisch besessen zu
haben. Leider wurde sie
zum Ende des 2. Weltkrie-
ges durch Artilleriebeschuss
stark beschädigt und die
Reste in den 60er Jahren

des vergangenen Jahrhun-
derts völlig abgebrochen.
Übrig geblieben ist nur die
Bezeichnung des Hofes
„Holtumer Mühle“.  

Text: HS
Foto: Stadtarchiv Duisburg

Die Sermer Windmühle um 1920

SALOMON
Alles unter einem Dach

SALOMON
BAUELEMENTE
seit 25 Jahren – 
Jetzt schon in 2. Generation
Tel. 02054/84776

Fenster, Rolladen, Markisen, Haustüren, Tore
Haustür- und Terrassenüberdachungen
Antriebe für Rolladen, Tore und Markisen
Diebstahlsicherungen für Fenster und Türen

sowie Reparaturen für vorgenannte Produkte

Kahlenbergsweg 155 · 40885 Ratingen
Außendienststelle: H. Wendeler · Tel. 02102/39292

übertragen. Ein stadtweites
Szenario. Am Mittwoch,
17.08., können die Gäste
beim Internationalen Mu-
sikpicknick entlang der Ce-
cilienallee (erwartet werden
etwa 500.000 Gäste) rheini-
sche Gastfreundschaft ken-
nen lernen. 
In Kaiserswerth werden

etwa 1.000 Pilger erwartet,
bevor gegen Ende der
Woche die Menschenschar
Richtung Köln ziehen wird,
denn am Donnerstag, den
18.08. kommt der Papst in
die Domstadt.

„Unsere Jugendlichen
übernehmen die Gastgeber-
rolle“ bestätigt Pastor
Schmitz. Anlaufadresse ist
etwa die GGS Fliednerstra-
ße, wo auch das Gepäck ab-
gegeben werden kann.
Schmitz lobt das Engage-
ment der Freiwilligen Hel-
fer, allen voran aus der Bru-
derschaft. August Helmes
ist verantwortlich für den
Pilgerempfang (tel. 0172/
6796901), wer noch Unter-
künfte anbieten kann, bitte
bei ihm melden! Franz
Dichgans ist Koordinator

für das Kernteam (0162/
48 407 96), Teamleiter 
für Freiwilligeneinsatz ist
Andreas Ott (0151/117 52
590). Ein paar Freiwillige
werden noch gesucht, das
Team freut sich über Ver-
stärkung!
Infos: St.suitbertus-kaisers-

werth@t-online.de oder
beim Stadtdechant Herr
Brozdan, tel. 0211/90 10 20.

Foto & Text:
Gabriele Schreckenberg

Fortsetzung von Seite 1
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Kinderintensivstation
in Kaiserswerth

eingeweiht
Etwa 600 Gramm Geburts-

gewicht bringt das kleine
Mädchen auf die Waage. Sie
ist in der 30. Schwanger-
schaftswoche zur Welt ge-
kommen. Doch ihre Chan-
cen auf ein gesundes Leben
stehen bei 70 Prozent. Vor-

aussichtlich wird sie, so er-
klärte Dr. Michael Thiel,
etwa zwei bis drei Monate
in der Kaiserswerther Kin-
derklinik verbleiben. Zu-
nächst auf der Kinderinten-
sivstation, bevor sie später

auf die normale Station ver-
legt werden kann.
Ein ungewöhnlicher Start

in’s Leben. Doch der Leiter
der im Juli eingeweihten
Kinderintensivstation ist
froh, dass nach etwa sechs-
monatiger Bauzeit die

Räume im zweiten Stock be-
zogen werden konnten. In
der Kaiserswerther Diako-
nie kommen pro Jahr etwa
1.200 Kinder zur Welt. Etwa
350 sind Frühgeborene. Der
Bedarf an hochprofessionel-

ler Technik zum einen und
zeitintensiver Zuwendung
zum anderen ist also da.
Nach der Geburt zum
Neonatologen – quer über
den Flur
„Wir sind glücklich über

die Wand-an-Wand-Lö-

sung“ betont auch Dr. Tas-
silo von Lilien-Waldau,
Chefarzt der Kinderklinik.
Denn der Transport von
Frühgeborenen vom Kreiß-
saal auf die Kinderintensiv-
station beträgt jetzt nur

noch ein paar Meter. So
kann das Baby schon im In-
kubator transportiert wer-
den, ohne dass wichtige Se-
kunden verloren gehen.
Elf Betten hat die neue Sta-

tion, sechs Beatmungsplätze
und schon bald ein Eltern-
zimmer. Schwester Barbara
Schmidt: „Neben der Pflege
ist die Elternarbeit unsere
zweite wichtigste Säule. Die
Eltern verbringen hier viel
Zeit, bevor sie ihr Frühchen
mit nach Hause nehmen
können. Sie müssen sich
wohl fühlen, müssen inten-
siven Kontakt zu ihrem
Baby aufnehmen“ betont
sie.
Baukosten der neuen Stati-

on: rund 781.000 Euro.
Doch es geht weiter, denn
der Umbau ist der zweite
von drei Bauabschnitten.
Immerhin hat sich das Land

NRW am Gesamtetat von
4,15 Millionen Euro mit
2,54 Millionen Euro betei-
ligt.
Nun folgt der Bau eines

dritten Kreißsaals. Dort
können Schwangere ihr
Baby dann auch per Wan-
nengeburt zur Welt brin-
gen. „Qualität ist uns wich-
tiger als Quantität“ bekräf-
tigt Prof. Dr. Uwe Ulrich,
Chefarzt der Frauenklinik.
Und da das Sicherheitsden-

ken enorm zugenommen
hat, wie auch Dr. von Lili-
en-Waldau bestätigte, wird
die Kaiserswerther Diakonie
mit ihrem Angebot neben
der Uniklinik Düsseldorf
und dem Evangelischen
Krankenhaus seinen Platz
weiter ausbauen. 

Foto & Text:
Gabriele Schreckenberg

Die junge Mutter verbringt jetzt viel Zeit auf der Kinderintensivstation. Denn ihr Früh-
chen braucht viel Wärme und Zuwendung.

Die Kolumne aus dem Norden

Wer oder was
repräsentiert

Kaiserswerth?
Dank großzügigem Spon-

soring und einer flexiblen
Stadtverwaltung demon-
strieren jetzt die Wittlaerer
mit einem kleinen, aber
wohlverstandenen Hinweis
in Form ihres Wappens, im
Kreisverkehr an der Zufahrt
zu ihrem Dorf, dass sie
nicht irgendein Vorort-An-
hängsel von Düsseldorf
sind, sondern eine minde-
stens 860jährige, selbstbe-
wusste Gemeinschaft. Sie
bestand schon an der
Schwarzbachmündung, als
das Dorf an der Düssel-
mündung kaum größere
Bedeutung hatte. 
Kaiserswerth bekommt

jetzt am zukünftigen Kreis-
verkehr Niederrheinstr./
Kittelbachstr. / An St. Swid-
bert ebenfalls die Chance,
sich darzustellen. In der
Stadtverwaltung wird be-
reits überlegt, wie man das
Einfallstor nach Kaisers-
werth von Süden her mar-
kant gestalten könnte. Es
sollte möglichst mehr sein
als nur das Wappen 
mit dem doppelköpfigen
Reichsadler der alten, freien
Reichsstadt. Vielleicht eine
Skulptur mit dem ersten
namentlich bekannten Kai-
serswerther St. Suitbertus?
Oder dem Bauherrn der
Pfalz, Kaiser Barbarossa?
Oder dem Kurfürsten und
Erzbischof von Köln Au-
gust Clemens, dessen
Namen mit der derzeitigen
Kaiserswerther Baustelle
verbunden  ist? Oder Fried-
rich Spee, der gegen den

Hexenwahn kämpfte?  Oder
Caspar Ulenberg, der die
kath. Kirche reformierte
und in Kaiserswerth Pastor
war? Oder der Protestant
Theodor Fliedner, der das
Diakoniewerk gründete? Es
gibt noch viele weitere
große Persönlichkeiten, die
Geschichte geschrieben
haben und Wurzeln in Kai-
serswerth hatten. Es wäre
eine gute Idee, auf dem
neuen Kreisel einen Hin-
weis auf die große Ge-
schichte und die Eigenstän-
digkeit von Kaiserswerth
zu geben und damit ein
wenig dazu beizutragen, das
Gemeinschaftsgefühl in
Kaiserswerth zu fördern.
Möglichst viele Kaisers-
werther sollten sich dazu
äußern, wie sie an dieser
Stelle Kaiserswerth am be-
sten repräsentiert sehen.

HS

Farbenfreude
Bis 27. Aug. sind in der Kai-
serswerther Stadtbücherei
noch Acrylbilder von Ingrid
Reusrath zu sehen Die un-

gezwungene Farbigkeit und
Bewegung ihrer Arbeiten
strahlen Energie, Freude
und Leichtigkeit aus. HS

Kaiserswerther Kunstpreis 
für Johanna Rzepka
Home Sweet Home

Mit einem Augenzwinkern
nimmt die 29-jährige
Künstlerin Johanna Rzepka
das weibliche Rollenver-
ständnis auf die Schippe.
Denn in ihrer jüngsten
Ausstellung mit dem viel
sagenden Namen „Home
Sweet Home“ in den Räu-
men von Dr. Martin Jör-
gens am Kaiserswerther
Markt präsentierte die Ab-
solventin der Kunstakade-
mie und Immendorff-Schü-
lerin  bei der Vernissage am
16. Juli, welchen Erwartun-
gen die erfolgreichen, star-
ken 30-jährigen heute aus-
gesetzt sind: Karriere contra
Kinder, das angenehm
wohlige Zuhause contra
hartes Business, der private
Raum, das „Cocooning“
contra bürgerliche Spießig-
keit.
Home Sweet Home, oder

wie der Brite es ausdrückt:
My home is my castle.
Genug Stoff für Träume,
die die aparte dunkelhaari-
ge Malerin auf die Lein-
wand gebannt hat. Provo-
zierend, Stirn runzelnd, hu-
morvoll, immer aber am
Puls der Zeit.
Gekonnt hat Johanna

Rzepka, gebürtig aus Polen,
seit ihrem dritten Lebens-
jahr in Deutschland lebend,
ein brennendes gesellschaft-

liches Thema aufgegriffen.
Herrlich unkommerziell
geht sie dabei an’s Werk,
bekundet offen: „Noch nie

hatte ich einen Plan für
mein Leben. Ich will nur
gute Kunst machen“, und
das glaubt man ihr.

Der Preis für einen
guten Start
Gottfried Böhmer, Kurator

und künstlerischer Leiter
der „Gesellschaft Freunde
der Künstler Düsseldorf
Berlin“ hat sie für den mit
5.000 Euro dotierten Kai-
serswerther Kunstpreis aus-
erkoren, der in diesem Jahr
zum zweiten Mal vergeben
wird. Es ist sein 88. Projekt.
Sie lächelt: „Das Geld kann
ich für den Start gut ge-
brauchen“. Bei den in der
Kunstakademie jährlich
stattfindenden öffentlichen
Rundgängen hat er Johanna
Rzepka entdeckt. Ihr näch-
stes Projekt ist schon in
Vorbereitung: der Amore
Caspar. Wenn sie allein mit
der Namensgebung Bilder
im Kopf erwecken kann, ist
ihr Ziel erreicht.
Tipp an alle Vielflieger: im

Abflug C am Flughafen
steht eine Skulptur von ihr,
Kate Moss als Schablone.
Sehenswert!
Die Sponsoren des Kaisers-

werther Kunstpreises sind
Dr. Martin Jörgens und Dr.
Afschin Fatemi.
Text: Gabriele Schreckenberg

Life und in Farbe - so sieht der Alltag der jüngst ausezeichneten Künstlerin im Atelier aus.
Foto privat
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Im August:
Gerichte von der Ente
z. B. Grillente,
Entenbrust, 
Corned beef von 
der Ente,
Nudelgerichte und
Pfifferlinge

Große
Sommerterrasse

Kinderspielplatz

Fahrradparkplatz

Montags:
Reibekuchen

Ihre Gastgeber Elmar und Martina Gorges

Summertime 
mit Klaus Osterloh

In diesem Monat war es
wieder einmal soweit. Am
Sonntag, den 3. Juli hatten
die Ungelsheimer ihren
Klaus Osterloh zu Gast. In
der Ev. Auferstehungskir-
che spielte das Klaus Oster-
loh Trio Jazz vom Feinsten.
Nach einleitenden Worten
von Pfarrer Thomas Her-

wig und Klaus Osterloh
ging es dann auch gleich
mit dem „Basin Street
Blues“ von Spencer Wil-
liams los. Mit Summertime
von Gershwin und Calypso,
eine Eigenkomposition von
Christian Kluxen, spielte
sich das Trio in die Herzen
seiner Zuhörer bevor nach

weiteren musikalischen
Leckerbissen mit  What a
Wonderful World von
Louis Armstrong ein her-
vorragendes Jazzkonzert
mit dem Klaus Osterloh
Trio zu Ende ging.

Text und Bild:
Horst Mosebach

Klaus Osterloh, Flügelhorn und Trompete, Jochen Schal, Bass und Christian Kluxen, Piano
bei ihrem Jazzkonzert in der Auferstehungskirche.

Aufmerksamkeit pur. Das wird die Aufgabe der Kirche in Zukunft sein, die Jugend für ihre lebendigen Inhalte zu begei-
stern. Foto: GS

Evangelische Kirche sucht den
Kontakt zur Jugend –

Neue Stiftung gegründet
Wie kann die Jugend wie-

der für Kirche begeistert
werden? Wie können Zu-
kunftsfragen gerade für die
jungen Generationen sinn-
voll erörtert werden? Vor
allem: wie kann das Band
der Kommunikation zwi-
schen Jung und Alt, zwi-
schen evangelischer und
katholischer Kirche wieder
geknüpft und verfestigt
werden?
Diese brennenden Fragen

will die vor wenigen Wo-
chen gegründete „Stiftung
Jugend in der Kirche“ auf-

arbeiten. Als Quelle der
Veränderung, der innovati-
ven Gesprächsbereitschaft
sieht sich die unter Initiati-
ve der Evangelischen Kir-
chengemeinde Kaisers-
werths aus der Taufe geho-
bene Stiftung. 
Die Hauptamtlichen des

Stiftungs-Beirats sind: Pfar-
rerin Ulrike Heimann,
Pfarrer Daniel und Pfarre-
rin Ute Kaufmann, Pfarrer
Jonas Marquardt, Kantorin
Susanne Hiekel und andere.
„Ohne ein Heer von Ehren-
amtlichen ist diese neue

Aufgabe nicht zu bewälti-
gen,“ bestätigt Jonas Mar-
quardt.
Die Kinder- und Jugendar-

beit steht dabei im Vorder-
grund. Prioritäten sind, den
christlichen Glauben zu
vermitteln und dem Nach-
wuchs ein Zuhause zu
geben. Etwa in kleinen,
nach Alter abgestuften
Gruppen. Etwa für 4-7
Jahre, für 8-13 Jahre und
für Kids, die 14 Jahre und
älter sind. Freizeiten und
Ferienaktionen stehen
dabei ebenso auf dem Pro-

gramm wie Konfirmanden-
freizeiten und Jugendkreise.
Auf dem Gemeindefest in

Lohausen im Juni kam der
Erlös der Tombola schon
der Stiftung zugute. Alle Ju-
gendlichen sind aufgerufen,
die Arbeit der Stiftung zu
unterstützen. Mit Rat, Tat,
Vorschlägen und Kritik.
Broschüren können an-

gefordert werden bei: 
Pfr. Jonas Marquardt, Tele-
fon 0211/40 02 14 oder 
40 12 54. www.evkirchen-
gemeinde-kaiserswerth.de
Text: Gabriele Schreckenberg

Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Kaiserswerth
dankt ganz herzlich allen
Spendern, die zum großen
Erfolg der Gemeindefest-
tombola, zugunsten der
Stiftung Jugend in der
Kirche beigetragen haben:

Kunst & Keramik, 
Margret Oberheid

Shell-Tankstelle, 
Markus Göller

Blumen Boelmann

Blumen Peter Lück sen.

Blumen und Samen 
Baldwein

Haarmoden 
Walter Dammer

Albertus-Apotheke, 
Hans-Jürgen Rosteck

Reisebüro Monika Riemer

Bäckerei Peter Lück

Zoofachhandel 
Hans-Werner Balgheim

Post/Reitsport/Schumacher
Wolfgang Beck

Lampen Osburg

Stadtsparkassenfilialen
Kaiserswerth und
Lohausen

Flughafen Düsseldorf

Café Schuster

Früchtehaus Reiter

Goldschmiede 
Frankenheim

Kaufhaus Strauß

Buchhandlung Lesezeit

Schreibwaren Max Apel

Malerbetrieb Peter Gotzes

Eurogrill

Pingel Optik

Elektronik Partner

Gärtnerei Böhmann-Ilbertz

…und danke an alle
privaten Spender!!

GS

Kaiserswerther
Fleisch- und

Wurstgroßhandel

Öffnungszeiten: Wöchentlich Di. – Fr. 11.00 – 13.30 Uhr
Sie finden uns auf dem Diakoniegelände

Einfahrt Zeppenheimer Weg hinter dem Heizwerk – 150 m links
Tel.: 0211 - 4 23 02 23 · Fax 0211 - 4 22 04 78

Top-Angebot der Woche:

Rinderedelgulasch 1 kg  5,98 €

Zwiebelmettwurst 1 kg  6,48 €

Blutwurst
mit und ohne Speck 1 kg  3,98 €

Grillhaxe gesägt 1 kg  2,48 €

Zum 14. Huckinger Burg-
fest lud der CDU Ortsver-
band Huckingen, Hütten-
heim, Ungelsheim am er-

sten Ferienwochenende
nach Haus Böckum ein.
Rund 400 Besucher waren,
bei strahlendem Sonnen-

schein, diesem Aufruf ge-
folgt. Bei dem inzwischen
traditionellen Burgfest
stand auch dieses Mal jede

Menge Kinderunterhaltung
wie die beliebten Trecker-
fahrten, Reiten, Schmink-
stand und Hüpfburg auf
dem Programm. Clown Au-
gust wusste die Gäste mit
seinen Späßen und dem
fantasievollen Formen von
Luftballons zum Lachen zu
bringen. Für die musikali-
sche Unterhaltung des bun-
ten Familienfestes sorgte
Mike’s Party Express.

Neben Kaffee und Kuchen,
Grillspeisen und Geträn-
ken, gab es auch eine große
Tombola mit schönen Prei-
sen. So waren sich die Mit-
glieder des Ortsverbandes
auch diesmal einig: 2006
wird es wieder ein Burgfest
auf Haus Böckum geben.   

Text und Bild:
Horst Mosebach

Burgfest auf Haus Böckum

Besonders beliebt war der alte Trecker, der den Wagen mit den Kindern durch die Huckin-
ger Feldmark zog.
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Sportnachrichten von Nord bis Süd

Lern- und Nachhilfeschule
Franziskusstr. 1 - Eingang über Großenbaumer Allee
DU-Großenbaum (direkt am Bahnhof)

� Qualifizierte Nachhilfe in allen Fächern und für alle
Jahrgangsstufen

� Hilfe für LRS- und ADS-Schüler
� Spezielle Kurse für ABI-JAHRGÄNGE!!!
� Crashkurse in den Sommerferien

z. B. für Nachprüfungen / Auffrischungen
Bürozeiten: 10.00-17.00 Uhr
Tel.: 02 03 / 759 94 86 - mobil: 01 71 / 2 84 71 45
www.lernprofi-duisburg.de

ANWALTSKANZLEI  & NOTARIAT

Meine Tätigkeitsschwerpunkte im Anwaltsbereich sind:

� Verkehsunfall- und Verkehrsstrafrecht
Spezialisierung seit nunmehr 25 Jahren

� Vertragsrecht inkl. Bauvertragsrecht
� Erbrecht, Familienrecht
� Arbeitsrecht

Hans W. Meier
Rechtsanwalt und Notar

Duisburg-Huckingen, „Am Steinernen Kreuz“

Düsseldorfer Landstraße 234, Telefon 02 03 / 78 14 91

sich die beiden Kümmerer
Thomas Hellwig (CDU)
und Volker Haasper (SPD)
einig und kamen zu dem
Schluss: „Der Bolzplatz
wird sehr gut genutzt und
sollte an seinem jetzigen
Standort bleiben“ (NB be-
richtete mehrmals zu dem
Thema). Der Vorlage sollte
daher nur zugestimmt wer-
den, wenn die Stadtverwal-
tung eine Alternative für
den Bolzplatz gefunden hat.
Da dies aber nicht passierte

und eine sichere Verlage-
rung des Platzes nicht gege-
ben war, hat sich die Be-
zirksvertretung Süd ein-
stimmig für einen Erhalt
des Bolzplatzes auf dem
Huckinger Markt ausge-
sprochen. 

„Danke“
sagen die Jugendlichen und
sind stolz auf den lohnen-
den Einsatz für ihren Bolz-
platz

Text und Bild: HM

Die Huckinger Jugend 
darf ihren Bolzplatz behalten

Golf & more präsentiert
sich als der große Freizeit-
magnet. So soll dann auch
das vierjährige Jubiläum am
Samstag den 06.08.2005 mit
vielen Attraktionen rund
um den Golfsport groß ge-
feiert werden. Dieser Tag
wird mit einem Golfturnier
über 18 Löcher begonnen.
Hierbei  sollen zum ersten
Mal die gerade fertig
gestellten 9 neuen Bahnen
des Südplatzes offiziell be-
spielt werden. Über den
ganzen Tag verteilt werden
Schnupperkurse für die
Gäste angeboten. Sie kön-
nen hier ohne Anmeldung
und kostenfrei ihre ersten
Erfahrungen im Golfsport

machen. Weiterhin haben
Besucher die Möglichkeit,
ganztägig an einem Put-
tingwettbewerb mit großer
Verlosung teilzunehmen.
Interessante Sachpreise
warten dabei auf die Ge-
winner. Für alle die die An-
lage einmal „hautnah“ erle-
ben möchten, gibt es Füh-
rungen unter fachkundiger
Begleitung. Ab 19:30 Uhr
wird das Fallschirmsprin-
ger-Team NRW mit Welt-
rekordlern und Weltmei-
stern erwartet. Sie wollen
mit ihrer atemberaubenden
Springshow die Gäste be-
geistern. Für das leibliche
Wohl wird ganztägig ge-
sorgt sein. Gefeiert wird

dann am Abend bei einem
Grill-Buffet, Cocktails und
Musik von der Live Band

„Sunrise“. Gäste sind dem
Team von Golf & more
ganz herzlich willkommen!

Telefon 
02 03 / 78 13 66

Mündelheimer Straße 59,
47259 Duisburg

Schnitt & Frisur
• mit Farbe
• oder Dauerwelle
• oder Strähnchen 
(bis 15 Folien)

• mit Pflegehaarkur
all inklusive 49.90

Im Juni stand bereits zum
vierten Mal die Umgestal-
tung des Huckinger Markt-
platzes auf der Tagesord-
nung der Bezirksvertretung.
Jugendliche hatten zuvor in
einer Sitzung der Bezirks-

vertretung eine Liste mit
729 Unterschriften zum Er-
halt des Bolzplatzes an den
zuständigen Bezirksvorste-
her Arno Müller übergeben.
Nach einem Gespräch mit
den Jugendlichen waren

Huckinger Jugend auf ihrem Bolzplatz

Vier Jahre
Golf & more

im
Duisburger

Süden

Cosmeceutical-Fach-Kosmetikerin
Marion Südbrack

Von Kopf bis Fuß in den besten Händen
Düsseldorfer Landstr. 239, 47259 Duisburg-Huckingen

T. 0203 - 5187486  Mo-Fr 9-13 und 15-18 h  o. n. Vereinbarung

Kosmetik * Pediküre * Maniküre * Wellnessbehandlungen
alessandro Nagelmodellag * Naturnagelverstärkung

Senio – Der Fachmarkt für Senioren
Münchener Straße 49 · 47249 Duisburg-Buchholz

Großauswahl
Elektro-Mobile

15 versch. Modelle
Führerscheinfrei - auch gebrauchte

z. B. S-Mobil gebr. rot jetzt € 995,-
und weitere 500 Alltagshilfen
Info-Tel. 0203-3482979
Mo.-Fr. 10.00-18.00 · Samstag 10.00-13.00 Uhr



Werner Zimmermann ist
ein Gemütsmensch. Der
Raumausstatter-Meister mit
seinem PlaWoTex-Pavillon
in Stockum mag nicht viel
Aufhebens um seine eigene
Person. Dann schon viel lie-

ber um seine charmante
Frau Helene. Doch nach-
dem Werner Zimmermann
am 15. Mai seinen 65. Ge-
burtstag feiern konnte und
nun Helene am 4. Juli eben-
falls rundete, bringen es die

beiden Raumausstatter-
Profis gemeinsam auf 130
Jahre.
„Ein Grund zum Feiern“

befand Werner Zimmer-
mann mit dem allseits be-
kannten breiten Lächeln,

dekorierte kurzerhand die
Tische vor dem Pavillon
mit herrlichen Foulards
und Stoffresten aus eige-
nem Bestand, bereitete
leckeres Fingerfood vor und
lud Freunde, Nachbarn und
Weggefährten ein.
„Unser Pavillon ist ein

Platz der Begegnung“, stell-
te Helene Beck-Zimmer-
mann fest. „Von hier aus
geht’s in alle Himmelsrich-
tungen: zum Flughafen, zur
Messe, zur Bahnhaltestelle.
Die Menschen fragen uns
nach der Richtung und
auch nach Hotels. So kom-
men wir in’s Gespräch, eine
schöne Stimmung stellt sich
ein – und später machen
wir Geschäfte“, lächelt sie.
Familiär geht’s immer zu

im Pavillon und ebenso
schön war die Stimmung
beim gemeinsamen 130.
Geburtstag am 9. Juli bei
strahlendem Sonnenschein.
„Mein Mann ist eine Vater-
figur, ein Meister der Kom-
munikation. So richtig vom
alten Schlag, doch im Her-
zen ist er jung“ betonte sie.

Ein schöneres Kompliment
hätte sie ihm nicht machen
können. Man sah ihm die
Freude an. 

Wie gesagt, Werner Zim-
mermann mag kein Auf-
hebens um seine Person.
Lieber stattet er Räume 

aus, und zwar vom Feinsten.
Wir gratulieren trotzdem
der Familie Zimmermann
zum 130. Geburtstag.
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Autohaus Herfurtner GmbH & Co. KG
Niederrheinstraße 212 · 40474 Düsseldorf
Telefon (02 11) 40 22 27 · Telefax (02 11) 4 08 95 71
E-Mail: karl.herfurtner@autohaus-herfurtner.de

Landeplatz für Ufos?
Nachdem die Stadtverwal-

tung den Antrag der Be-
zirksvertretung 5 auf Auf-
stellung von Sitzbänken

und Kinderspielgeräten
entlang des Morgenstern-
weges von Kalkum nach
Lohausen vorerst abgelehnt

hatte, fanden wir jetzt dort
rätselhafte Steinkreise. Viel-
leicht Landeplätze für Ufos?

Text und Foto: HS

Ein Lohauser Kreuzweg 
für Unterrath

Viele Künstler wirkten und
wirken in Lohausen. Aktuell
kann Lohausen mit einer
ganz besonderen künstleri-
schen Arbeit aufwarten.
Derzeit entsteht in einem
Lohauser Atelier ein 27 qm
(in 10 Teilen) großes Kreuz-
ganggemälde in Öl für die
Kirche St. Bruno in Unter-
rath (Kalkumer Str. 58).

Mitte August zum Weltju-
gendtag in Köln soll es in
seinen leuchtenden Farben,
polydimensional (viel-
schichtig) wie die Bibel (so
die Künstlerin), auf  einer
Seitenwand von St. Bruno
die Kirchenbesucher über
den Leidensweg Christi
nachdenken lassen. Es ist
eine poetische Interpretati-

on des Leidensweg Christi
in 7 Stationen. Auf jeden
Fall ist dieses Werk  eine
Pilgerreise nach Unterrath
wert, nicht nur von Lohau-
sen aus. Die Künstlerin
Cyntia Tokaya ist vielseitig,
sowohl was ihre Biografie
als  auch was ihr künstleri-
sches Werk angeht. Musik
ist ebenfalls ihr Metier. Vä-

terlicherseits ist sie asiati-
scher Herkunft, in den Nie-
derlanden aufgewachsen,
vielgereist. Mehr unter
www.cyntia-tokaya.de oder
persönlich direkt von ihr
während der „Kunstpunkte“
(=Tag der offenen Ateliers)
am 10. und 11. Sept. 2005 in
ihrem Atelier Heidestieg 7. 

Text und Foto: HS

Die Künstlerin Cyntia Tokaya in ihrem Atelier in Lohausen. Im Hintergrund zwei Teile ihres Werkes „Kreuzweg Christi“
für die kath. Kirche St. Bruno in Unterrath.

Runder Geburtstag bei PlaWoTex 
in Stockum –

Raum für Kommunikation 
und Begegnungen

Selbst Anna (8) ließ es sich nicht nehmen, Helene Beck-Zimmermann und Werner Zim-
mermann zu gratulieren und ein Ständchen zu bringen.

Foto & Text: Gabriele Schreckenberg
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Nachhilfe:
Suche Mathelehrer für Nachprüfung, Kl. 10. Tel. 0173/2742419

Kurse:
NLP in Kaiserswerth. Neue Ausbildungskurse im Neuro-linguisti-
schen Programmieren. Bitte Prospekte anfordern. 
Tel. 0211/4350384 (AB) oder 0173/260 1109

Gesundheitstraining für den Rücken.
Nächster Kursbeginn: Dienstag, 2.8.2005, 18.30 Uhr
Mittwoch, 31.8.2005, 11.00 Uhr und Dienstag, 6.9.2005, 10.30 Uhr
Kursinhalt: Theorie und vor allem Praxis der richtigen Haltung und
Bewegung im täglichen Leben (6 x 45 Minuten) Kosten: 46 Euro
Anmeldung: Physiotherapie Zylla und Seidensticker, 
Am Kreuzberg 5, 40489 Düsseldorf, Tel. 0211/402662

Verkäufe:
Vitrinenschrank, Eiche massiv, Kunstmöbelstück m. Zertifikat, B: 2,05
m/T: 0,45 m/H: 2,12 m, sehr guter Zustand, VB 2.100 €. T. 0172/2406823

Kaufgesuche:
Kaufe für Auktionen: Teppiche, Ölbilder, Meissen + Silber, Porzellan-
+ Bronzefiguren, Schmuck, Münzen + Sammlungen. T. 0211/4790440

Sammler sucht Gold- und Silbermünzen, altes Papiergeld sowie
Orden- und Ehrenzeichen. Tel. 0203/783478

Diverses:
Wer verschenkt Trödel, Schallplatten, CD’s, Videos, Fahrräder,
Geschirr, Haushaltsgegenstände, Bilder, Kleinmöbel, Elektrogeräte, PC,
Bücher, etc.? Ich hole gerne alles ab. T. 0211/4912410 + 0177/7521295

Haus- + Tierbetreuung, gepflegte tierliebe Dame kümmert sich
gerne bei Ihrer Abwesenheit. Tel. 0173/2879999

Kartenlegen und Seminare, Alma Catallo. Tel. 0203/86233

Suche erf. Reitbeteiligung f. Haflinger in A’mund. T. 0177/6499153

Meine Zaubershow ist genau das Richtige für Ihr nächstes Fest
(Hochzeiten, Vereinsfeste, Kinderfeste etc.). Tel. 02132/71109

Immobilien-Markt

Mietangebote:
DU-Großenbaum, 4 Zi. KDB, G-WC, Terrasse, EG, 80 m2, Stellplatz,
Miete einschl. NK 535 €, Kaution 1.080 €, WBS zum 1.10.05. 
Tel. 0175/5248866 o. 0211/4054310
D-Angermund, exkl. 3-Zi.-Maisonette-Whg., 120 m2 Wfl., Parkett,
Terrasse + Garten, top Bad, KM: € 1.100,-- + NK
DU-Großenbaum, hochw. 3-Zi.-Whg., 94 m2 Wfl., gute Wohnlage,
Parkett, Balk., 2 Bäder, KM: € 650,-- + NK
DU-Rahm, gemütl., 2-Zi.-DG-Whg., kompl. saniert, 47 m2 Wfl., gute
Wohnlage, neues Bad, KM: € 285,-- + NK
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Graf-Engelbert-Str. 42, 40489 Angermund
Angermund, 3 Zimmer + ausgebautem Spitzboden, KD, 2 Bäder,
Loggia, 102 m2, Garage, kleine ruhige Wohneinheit, renoviert, 830 € +
NK, von Privat, ab 1.8. zu vermieten. Tel. 0211/289310
Wohnung in Serm zu vermieten, 3,5-Mais.-Whg., 6 WE, 1998
kompl. umgebaut, 108,36 m2 Wfl., Dachterrasse, 2 Bäder, begehbarer
Kleiderschrank, 20 m2 Wohnküche, 700 € KM + 176 € NK + 1.500 €
Kaution, ab sofort. Tel. 0203/7577071 o. 0177/2019140
DU-Huckingen, Düsseldorfer Landstr. 304, 4 Zi.-Neubauwohnung, 
ca. 100 m2, KDB, kompl. Fliesen, Garten, KM 660 € + NK + 30 € Garage.
Interesse: 0175/2439593
D-Kaiserswerth, großz., ruhige 2,5-Raum-Mais.-DG-Whg., 3. OG,
Aufzug, 95 m2, 3 m hohe Decken, Wohnküche, G-WC, Bad m. Dusche,
Wanne u. Fenster, div. Einbauschränke, Fußbodenhzg., € 800 + NK. 
TG-Stellplätze + gr. Hobbykellerraum mögl. Chiffre AZ14/2005

Mietgesuche:
Kaiserswerth, junge Familie sucht Wohnung, ca. 90 m2, gerne EG/1.
OG, mit Balkon/Garten, ab 1. Sept., KM 750 €. Tel.  0211/2398428
D-Alt-Wittlaer, 3-4 Zimmer- Wohnung gesucht, mit Balkon oder
Terrasse, WM bis 900 €. Tel. 0173/9532049
Büroraum in Bürogemeinschaft mit Konferenzraum in
Kaiserswerth gesucht. Tel. 0173/9532049
Alt-Wittlaer, suche dringend trockene Lagermöglichkeit für ca. 15
Umzugskartons, biete Tiefgaragenplatz. Tel. 0211/4184323

Verkäufe:
Traumhäuser, www.bauwerk-online.net, T. 0208/3017398
D-Angermund, gepflegte 3-Zi.-Whg. (Haus im Haus), 135 m2 Wfl.,
Parkett, Terrasse + Garten, neues Bad, G-WC, Garage, ruh. Lage, kleine
Wohneinh., Bezug nach Absprache, KP: € 265.000,-- + 3,48  % Courtage
D-Angermund, Kirchweg 12, Neubau in gehobener Wohnlage,
besteh. aus 6 Wohnungen, Wohnflächen von 71 – 115 m2 , z. B.: 3-Zi.,
gr. Dachterr., 107 m2 Wfl., KP: 295.000,-- Provisionsfreier Verkauf durch:
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Graf-Engelbert-Str. 42, 40489 Angermund

Dienstleistungsangebote:
Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig „nach
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. Tel. 0211/452361
Entrümpelungsdienst, besenrein! Wohnungsauflösung. 
Tel. 0211/4576024
Fa. Peter Lehnen, Sanitär und Heizung. Gerade im D’dorfer Norden
sind wir stark vertreten. Tel. 02151/978613
ISDN-Telefonanlagen + Internetanschluss du. FELD edv GmbH
Angermund, Heiderweg 11, e-mail info@feld-edv.de. Tel. 0203/749999
Computerservice, Installation, Wartung für Hard-/Software, Netzwerk
und Internet. Tel. 0203/7297031 o. 0172/6646968
Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041
STEINI HILFT www.steini-hilft.de
Hausmeister- und Montageservice Steingen - Rundumservice für Haus,
Hof, Garten und Gewerbe. Laubentfernung, Terrassenreinigung,
Montage- und Renovierungsarbeiten, Zäune und Tore. 
Tel. 0203/75999210  oder 0173/5448818
PC-Hilfe/Schulungen, Rabatt für Senioren. Tel. 0211/4059941, 
Mobil 0171/9318016
ALLIANZ-Büro in Kaiserswerth. Tel. 0211/940820
Fernsehkummer? Fernseh Filitz. Tel. 0211/401763
Gartenarbeiten, Pflanzung , Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68
Profi bügelt/wäscht Ihre Hemden, Blusen u.s.w. preiswert und
schnell. Tel.: 0175/88 60 518
Elektro – Sanitär – Heizung – Klima
Installation, Verkauf und Reparatur
Luftentfeuchter Vermietung
Schneider. Tel. 0203/760226
Giant-Touren-, Trekking-, Kinderräder u. MTB, bei Zweirad Niemeyer,
Ihr anderes Fahrradgeschäft in K’werth, Kleiansring 64. T. 0211/400469
Planwagenfahrt. f. Kindergeb. – Hochzeitskutschen. T. 0211/401763
Fernseh-Service, SAT-Installation, Alarmanlagen, Video
HAFKESBRINK, DU-Mündelheim, Uerdinger Str. 150
Filiale: Lintorf, Konrad-Adenauer-Platz 26, Tel. 0203/752045
In Lohausen: Rundum-Hausmeisterservice. Tel. 0173/5117462
Wir digitalisieren Ihre Filme auf DVD. Super-8- + Normal-8-Filme
ohne Ton, 8-mm-Videos, VHS-, VHS-C- + Betamax-Videos bis max. 2
Std. Preise auf Anfrage. GW Satztechnik GmbH, T. 02152/552886
Erfahrener Gärtner übernimmt sämtl. Gartenarbeiten, Baumpflege/-
fällung, Pflasterarbeiten + Dauerpflege. Tel. 0211/681732

Gesundheit/Fitness/Sport:
Stressbewältigung durch Yoga!
Entgehen Sie dem burn-out. 
Spüren Sie sich selbst wieder - ein wenig mehr. 
Entspannung und Flexibilität durch Yoga als zuverlässige Hilfe bei Stress
und psychosomatischen Disharmonien.
(Qualifizierter Unterricht in Kleingruppen, auch für Manager und
Führungskräfte). Tel. 0211/403282
FUSS FIT, die mobile Fußpflege in DU-Serm. Tel. 0203/780703
Golf- u. Tennis-Outlet bis 50 %, z. B. Golfset kompl. ab 299 €, Kinder-
set ab 99 €. Best Sports Company T. 0211/4383303 o. 0163/7819297
„Zugpferd“ Das etwas andere Reitsportgeschäft in Angermund (z. B.
second hand). T. 0203/740505 o. 740404, www.zugpferd-duesseldorf.de
Yoga-Training für Körper und Seele. Erfahrene Yogalehrerin BDY erteilt
in Kaiserswerth Einzel- und Gruppenunterricht. Tel. 0211/1716338
Mobile Fußpflege mit Qualität in DU-Süd. Tel. 0203/761222

Rund um Musik:
Klavierunterricht am Kaiserswerther Markt für Kinder und
Erwachsene, A. Remagen. Tel. 0211/407718
Violinunterricht f. Anfänger u. Fortgeschrittene. Tel. 0211/154366

Betreuung:
Übernehme Einzelbetreuung für Kleinkind in meinem Haus in
Lohausen, auch stundenweise. Tel. 0211/434204

Stellenangebote:
Suche erfahrenen Pkw-Fahrer, Umkreis 50 km, 2x wöchentlich
(Referenzen erwünscht). Tel. 0203/741399
Reinigungskraft f. Restaurant ab August gesucht. T. 01520/2348688
Immobilienbüro im Düsseldorfer Norden sucht eine selbständig
arbeitende, dynamische und kontaktfreudige Mitarbeiter/in für die
Wohnungsvermittlung. Wir bieten ein attraktives Fixum und eine
ordentliche Provisionsbeteiligung. Keine Bewerbungsmappe! Bitte
überzeugen Sie die von uns beauftragte Unternehmensberatung auf
einer Seite warum gerade Sie die Richtige für uns sind. Sicheres
Auftreten, Kfz, EDV-Kenntnisse werden vorausgesetzt.
2C Interservice GmbH, Hauptstr. 49, 50126 Bergheim

Stellengesuche:
Fleißige Büglerin und Putzfrau sucht Putzstelle in privatem
Bereich, 4-5 Stunden, 3-5 x wöchentlich. Tel. 0173/1566628
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Litfaßsäule

Endlich Ferien...
Genießen Sie Balkon,
Terrasse und Garten
mit vielen schönen
Accessoires und

Blumen aus unserem
Gartencenter.

Wo man
singt, 

da lass dich
nieder…

...und zwar in Kalkum, da
wird gut und gern gesun-
gen. Diesmal nicht im
Schloss, sondern im Ju-
gendheim der kath. Kir-
chengemeinde St. Lamber-
tus, Edmund-Bertrams-Str.
10. Der „MGV Rheingold
Kalkum 1900“ lädt ein zu
einem volkstümlichen Sin-
gen, Gesangswettstreit (11
Chöre!) und zum Mitsingen
am Sonntag, den 31. Juli, 11
Uhr. Es gibt ein Potpourri
bekannter Volksweisen,
Spirituals, klassischer Chor-
werke aus Operette, Film
und Musicals. Der Eintritt
ist frei.

HS

Wohnung in Serm zu verkaufen, 3,5-Mais.-Whg., 6 WE, 1998
kompl. umgebaut, 108,36 m2 Wfl., Dachterrasse, 2 Bäder, begehbarer
Kleiderschrank, 20 m2 Wohnküche, Stellplatz auf Anfrage, KP 179.000 €
+ 260 € Hausgeld, sofort bezugsf. Tel. 0203/7577071 o. 0177/2019140

Gesuche:
Wir suchen dringend für unsere Bausparer Wohnungen und
Einfamilienhäuser. LBS Duisburg-Mitte/Süd: 0203/339085

Hauptsache im Gespräch
bleiben. So haben wir in der
Redaktion des NORDBO-
TEN inzwischen genaue
Bilder dessen, was die An-
germunder Bürger baulich
bald erwarten wird.
Die werden wir - zusam-

men mit den Ergebnissen
einer Bürgerbefragung in
der nächsten Ausgabe am 5.
August veröffentlchen.
Stichwort Pestwiese - des
einen Freud, des anderen
Leid. So, wie sich viele be-
reits für den Hauserwerb
hier interessieren, protestie-
ren andererseits die An-
wohner, die schon bald auf
hohe Mauern blicken wer-
den. Möchten Sie vorab
Ihre Meinung äußern?
Rufen Sie an: 
Gabriele Schreckenberg
(0170/90 28 323) 
hört Ihnen gern zu.

GS

Pestwiese -
des einen
Freud, des

anderen Leid

Chiffre-Anzeigen an den Nordboten, z. Hd. Herrn Oelsner,
Stefan-Lochner-Straße 17, 40489 Düsseldorf-Angermund


